
2. Miniturnier (“Weihnachtsturnier”)

Weihnachtsmann, Schokolade und Schach
Florian Fuchs und Sebastian Lämmel, 12.01.2023

Am 16. Dezember 2022 fand das wohl ungewöhnlichste Schachturnier der Vereinsgeschichte statt.
In welchem anderen Schachturnier war ein selbstgestalteter Adventskalender der Hauptakteur?
Die 24 Türchen wurden dabei in beliebiger Reihenfolge von den Teilnehmern geöffnet. Dahinter
versteckten sich allerlei Dinge, wobei Schokolade noch das Normalste für einen Adventskalender
war. Hinter sieben Türchen befanden sich Schachdiagramme, die die Ausgangspositionen der
Runden vorgaben. Entsprechend der Weihnachtszeit hatten die Stellungen dabei stets einen
weihnachtlichen Bezug. Ob Weihnachtsbaumvariante, Weihnachtsmannangriff oder eine Stellung,
die in der Partie zwischen Weihnachtsmann und Osterhase (ja wirklich!) gespielt wurde,
entschieden die Teilnehmer selbst.
Hinter anderen Türchen verbargen sich wiederum Weihnachtslieder, ein Fototermin (siehe Bild)
oder die Qualifikation zu einer Schlagschachpartie, bei der die Bauern aus Schokolade waren,
erobert und anschließend gegessen werden konnten.

Günter Schmidt und Manfred Friedland, die Gewinner eines Fotoshooting-Termins

Die zehn Teilnehmer öffneten also im Laufe des Abends fleißig die Türchen. Das führte zu
manchen ungewöhnlichen Situationen. So wurde beispielsweise  eine Runde des Turniers unter
dem Klang erzgebirgischer Weihnachtslieder gespielt. Auch ein Sketch von Herricht und Preil,
welcher sich hinter einem Türchen verbarg, gehörte zum Programm. Schachlich ergaben sich
zahlreiche spannende Momente. Und wie es zu Weihnachten Brauch ist, gab jeder Spieler mehr
oder weniger Geschenke. Diese Geschenke bestanden passend zum Schach aus übersehenen
Taktiken, falschen Strategien oder zu langsamem Nachdenken.

Am Brett selbst verteilte Sebastian die wenigsten Geschenke und erreichte damit den ersten Platz.
Florian erreichte vor Edwin Platz 2, womit die Gesamtwertung maximal spannend bleibt.



Sebastian Lämmel, der Sieger des Weihnachtsturniers

Platz Name Vorname DWZ Punkte Bh-W T.-Pkt.
1. Lämmel Sebastian 2107 6,5 22,5 12
2. Fuchs Florian 2301 5,5 23,5 10
3. Fischer Edwin 2220 4,5 25,0 8
4. Beyer Wolfgang 1931 4,0 25,0 7
5. Friedland Manfred 1890 3,0 25,0 6
6. Waltenberger Udo 1939 3,0 23,0 5
7. Schmidt, Dr. Günter 1987 3,0 22,0 4
8. Keil Nico 1732 2,5 25,0 3
9. Arnold, Dr. Jens 1863 2,5 22,0 2

10. Schulz Hans-Werner 1696 0,5 21,0 1

Platz Name Vorname DWZ Turnier-Punkte
1. Fuchs Florian 2301 22
1. Lämmel Sebastian 2107 22
3. Fischer Edwin 2220 16
4. Beyer Wolfgang 1931 14
5. Friedland Manfred 1890 12
6. Waltenberger Udo 1939 9
7. Sussbauer Marco 2008 5
8. Arnold, Dr. Jens 1863 5
9. Schmidt, Dr. Günter 1987 4

10. Keil Nico 1732 3
11. Yanenko Denys 1382 2
12. Schulz Hans-Werner 1696 2

Platz 7 und 8: Mehrzahl sechster Plätze,
Platz 11 und 12: Mehrzahl neunter Plätze.


